
  
Trotz aktuell herausfordernden Zeiten blicken wir zuversichtlich in die Zukunft und möchten 
Ihnen hiermit Informationen der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg zum EnBW-
Förderprogramm 2020 weiterleiten: 
  
2011 wurde das Amphibienschutzprogramm „Impulse für die Vielfalt“ der EnBW Energie 
Baden-Württemberg AG ins Leben gerufen. Gemeinsam mit der LUBW Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg wurden über dieses Programm in den vergangenen neun 
Förderjahren 119 Projekte zum Schutz von Amphibien und Reptilien umgesetzt und 
unterstützt. Gerade in Baden-Württemberg, wo 19 der 20 in Deutschland vorkommenden 
Amphibienarten und 11 der 15 in Deutschland vorkommenden Reptilienarten leben und von 
denen ein Großteil auf der „Roten Liste“ stehen, trägt dieses Engagement dazu bei, dass 
sich die Lebensräume der gefährdeten Arten verbessern und sich somit auch der Bestand 
dieser Tiere positiv entwickeln kann. Anknüpfend an diesen Erfolg der durchgeführten 
Maßnahmen und Projekte wird das gemeinsame Förderprogramm der EnBW und LUBW 
auch 2020 fortgeführt.  
  
2020 können im Rahmen des EnBW-Förderprogramms „Impulse für die Vielfalt“ 
wieder Schutzmaßnahmen für heimische Amphibien und Reptilien in Baden-
Württemberg unterstützt werden. 
  
Wer eine entsprechende Maßnahme plant, kann Fördergelder beantragen. Ausführliche 
Informationen haben wir neben unserer Web-Präsens wieder in einem aktuellen Flyer zum 
Programm zusammengefasst. 
  
Förderfähig sind Projekte, bei denen es sich schwerpunktmäßig um die Anlage von 
Laichgewässern und Eiablageplätzen oder um die Aufwertung von Landlebensräumen und 
die Schaffung von Trittsteinhabitaten zur Vernetzung von einzelnen Populationen handelt. Es 
werden auch Arten berücksichtigt, die nicht im 111-Artenkorb zu finden sind. Projekte, die 
anderen oder mehreren Amphibien-oder Reptilienarten zu Gute kommen, sind ebenfalls 
förderfähig.  
 
Jeder kann mitmachen und einen Antrag auf finanzielle Unterstützung stellen 
(ausgenommen sind lediglich Landes- und behördliche Einrichtungen sowie Mitarbeiter der 
EnBW). Die Maßnahmenumsetzungen werden von den Antragsstellern in Eigenregie 
durchgeführt, wobei die förderfähigen Kosten eines beantragten Projektes zu max. 90 % der 
Gesamtsumme des Projektes gefördert werden, jedoch eine Summe von 7.000 € nicht 
überschreiten sollen. 
  
Eingereichte Projektanträge werden von einem Fachgremium aus Landesvertretern und 
Artenexperten aus fachlicher Sicht geprüft. Sinnvolle und erfolgversprechende Anträge 
werden anschließend an die EnBW weitergereicht und aus dem Angebot an Anträgen und 
Bewerbungen spricht die EnBW daraufhin Mittel zu.  
  
Projektanträge können bis zum 15.Mai 2020 bei der LUBW eingereicht werden.  Die 
Maßnahmen für das Jahr 2020 können dann ab dem 1.Oktober umgesetzt werden und 
müssen noch bis Ende des Jahres beendet sein. In Rücksprache mit der LUBW 
können bestimmte Maßnahmen auch früher realisiert werden. 
  
Um für das Programm zu werben, sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen. Es wäre sehr 
freundlich, wenn Sie das Programm publik machen und unterstützen könnten.  
Oder haben Sie vielleicht selbst eine Idee für ein Amphibien- oder Reptilienschutzprojekt? 
Dann bewerben sie sich gerne und helfen Frosch & Co auf die Sprünge. 
 
  
Projektanträge sowie ausführliche Informationen zum Programm finden Sie hier: 
www.impulse-fuer-die-vielfalt.de 
  
Sollten Sie weitere Fragen zum Förderprogramm haben, wenden Sie sich gern über 
folgende Adresse an uns: 
  
Biologische-Vielfalt@lubw.bwl.de 

http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/78357/111_arten_korb.pdf?command=downloadContent&filename=111_arten_korb.pdf
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